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Auf ein Wort unseres Bürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Der Sommer, soweit es einer war, ist wie
im Flug vergangen. Sie werden wie ich
auch den spärlichen Obstertrag geerntet
haben. Bitte vergessen Sie nicht, die stra-
ßenseitigen Hecken und Sträucher zurück-
zuschneiden (die nächste „ Schneelast“
kommt bestimmt)!
Der Häcksler fürs Mulchen des Obst- und
Gartenbauvereins bzw. die Grüngutcontai-
ner in Rieden stehen für Sie zur Verfü-
gung.
Zwei weitere wichtige „Errungenschaften“
in unserer Gemeinde:
1. Ca. 30 Jahre nach der Abwasser-
Kanalisierung von Seehausen und Ried-
hausen ist nun im Oktober der Kanal für
Ober- und Unterrieden fertiggestellt wor-
den. Im Oktober/November soll auch noch
der Abwasserkanal zur Insel Wörth verlegt
und angeschlossen werden. Damit sind
dann die Abwässer der Gemeinde Seehau-
sen zu 100 Prozent ordnungsgemäß ent-
sorgt. 
2. Gegen Ende Oktober kann nun die Ge-
meinde das fertiggestellte Heimatmuseum

an den Heimatverein übergeben. Der Vor-
stand und die Mitglieder können jetzt die
Einrichtung der Räume planen und ver-
wirklichen. Wir alle freuen uns schon sehr
darauf! Ich bin überzeugt, dass Vorschläge
und Anregungen von interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern sehr willkommen sind.
Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Sylvester Eichberger
1. Bürgermeister

Aus dem Gemeinderat
Sitzung des Gemeinderates am
17.06.1999:
Ernennung Feldgeschworene 
Die Herren Karl Kirchmayer und Gerhard
Meyer wurden in einer Sitzung der amtie-
renden Feldgeschworenen einstimmig zu
Feldgeschworenen gewählt. Diese Wahl ist
nunmehr vom Gemeinderat zu bestätigen
und die Vereidigung durchzuführen.
Der Gemeinderat bestätigt die von den
amtierenden Feldgeschworenen der Ge-
meinde Seehausen a. St. gewählten Feldge



schworenen Herrn Karl Kirchmayer und
Herrn Gerhard Meyer in ihrem Amt.
Anschließend vereidigt Herr Bürgermeister
Eichberger die beiden neuen Feldgeschwo-
renen Herrn Gerhard Meyer und Herrn
Karl Kirchmayer. Beide Feldgeschworenen
sprechen dabei nacheinander folgende Ei-
desformel:
“Ich schwöre Treue dem Grundgesetz für
die Bundesrepublik Deutschland und der
Verfassung des Freistaates Bayern, Gehor-
sam den Gesetzen, gewissenhafte und un-
parteiische Erfüllung meiner Amtspflich-
ten, Verschwiegenheit und zeitlebens Be-
wahrung des Siebenergeheimnisses - so
wahr mir Gott helfe.”
Herr Bürgermeister Eichberger gratuliert
den beiden Herren Kirchmayer und Meyer
und bedankt sich im Namen des Gemein-
derates für die Übernahme dieses verant-
wortungsvollen Ehrenamtes.

Sitzung des Gemeinderates am
13.07.1999:
Neuaufstellung des Flächennutzungsplans
Die während der vorgezogenen Bürgerbe-
teiligung und der Beteiligung der Träger
öffentlicher Belange eingegangenen Be-
denken und Anregungen wurden vom Ge-
meinderat in seinen öffentlichen Sitzungen
am 08.07.1999 und 13.07.1999 beschluß-
mäßig behandelt. Der nach der vorgezoge-
nen Bürgerbeteiligung geänderte Entwurf
zur Neuaufstellung des Flächennutzungs-
planes liegt in der Zeit vom 14.09.1999 bis
einschließlich 18.10.1999 im Rathaus (Sit-
zungszimmer) nochmals öffentlich zur
Einsicht aus. Während dieser Zeit können
Bedenken und Anregungen (schriftlich
oder zur Niederschrift) vorgebracht wer-
den.

Zusammenfassung über Bebauungsplä-
ne:
Aufstellung Bebauungspläne “Seestraße”,
“Seewaldweg Ost”, “Seewaldweg West”,
“1. Änderung und Neufassung Unteres
Seefeld” und “Schule/Talfeldstraße”
Bebauungspläne “Halbinsel Burg” und
“Ettaler Weg”

Der Gemeinderat stimmte in seiner öffent-
lichen Sitzung am 27.07.1999 den Entwür-
fen der Bebauungspläne “Seestraße”,
“Seewaldweg Ost” und “1. Änderung und
Neufassung Unteres Seefeld” zu und
beschloß für die Bauleitpläne die vorgezo-
gene Bürger- und Trägerbeteiligung gemäß 

§ 3 Abs. 1 BauGB durchzuführen. Für den
Geltungsbereich der Bebauungspläne “See-
straße” und “Seewaldweg Ost” wurde in
gleicher Sitzung der Erlaß einer Verände-
rungssperre beschlossen, um die Planungs-
ziele der Gemeinde zu sichern.
Der Entwurf des Bebauungsplanes “See-
waldweg West” wurde gebilligt und der
Beschluß zur öffentlichen Auslegung ge-
mäß § 3 Abs. 2 BauGB gefaßt.
In seiner Sitzung am 16.09.1999 beschloß
der Gemeinderat die Aufstellung eines
qualifizierten Bebauungsplanes “Schu-
le/Talfeldstraße”. Der Geltungsbereich des
Bebauungsplanes entwickelte sich aus dem
bereits rechtskräftigen einfachen Bebau-
ungsplan “Schule/Schulsportplatz”. In den
nächsten Bauausschuß- und Gemeinderats-
sitzungen wird mit dem beauftragten Ar-
chitekturbüro Kammerlohr aus Seehausen
ein entsprechendes Konzept entwickelt.
Für den Bebauungsplan “Halbinsel Burg”
wurde bereits die 3. öffentliche Ausle-
gunggemäß § 3 Abs. 2 BauGB durchge-
führt. Nach Abwägung der eingegangenen
Stellungnahmen ist zu erwarten, daß der
Bebauungsplan nochmals in Teilbereichen
zu ändern ist, und daher noch eine 4. ver-
einfachte öffentliche Auslegung durchzu-
führen ist. Für den Bebauungsplan “Ettaler
Weg” wurde die 1. öffentliche Auslegung
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB durchgeführt.
Die eingegangenen Bedenken und Anre-
gungen sind in einer der nächsten Sitzun-
gen beschlußmäßig zu behandeln.

Sitzung des Gemeinderates am
05.08.1999:
Gebeine aus der Klostergrabung auf der
Insel Wörth im Staffelsee



Eine anthropologische Untersuchung und
Auswertung der ca. 300 Skelette würde
etwa 4 - 6 Jahre dauern. Da es sich um
Familienangehörige von heute noch in
Seehausen lebenden Familien handelt,
sollten die Toten noch heuer auf der Insel
Wörth wieder würdig bestattet werden.
Der Gemeinderat beschließt die Gebeine
aus der Klostergrabung auf der Insel Wörth
vom Institut für Anthropologie und Hu-
mangenetik abzuholen und die Toten noch
heuer auf der Insel Wörth würdig zu be-
statten. Es ist noch abzuklären, ob für die
Bestattung etwaige Genehmigungen erfor-
derlich sind.

Sitzung des Gemeinderates am
21.09.1999:
Vergabe der Ausbauarbeiten Römerstraße
Bauabschnitt 1 
Die Straßenbauarbeiten zum Ausbau der
Römerstraße, Teilstrecke Mauritiusstraße
bis Matthäus-Rieger-Straße wurden ausge-
schrieben. Billigstbieter ist die Fa. Hafen-
meier & Hölzle, Schongau. Die Bauarbei-
ten sollten sobald als möglich, nach Fertig-
stellung der gemeindlichen Wasserversor-
gung begonnen werden.
Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag
für den Ausbau der Römerstraße, 1. Ab-
schnitt, an den Billigstbieter Fa. Hafenmei-
er & Hölzle, Schongau zu vergeben. 

Die Verwaltung informiert
- Abfuhrplan "Gelber Sack"
Die nächsten Termine für Seehausen ein-
schließlich Rieden und Riedhausen sind
Donnerstag, 7. Oktober, Freitag, 5. No-
vember und Donnerstag, 2.Dezember

- Abfallbeseitigung - Grüncontainer in
Rieden
Die Grüncontainerstelle in Rieden ist im
Monat Oktober und November 1999 (Be-
ginn: 02. Oktober; Ende 27. November)
zur Abgabe von Baum- und Strauchschnitt,
Laub und Balkonblumen samt Pflanzerde
geöffnet. Grasschnitt wird nicht ange-
nommen. 

Die Öffnungszeiten lauten wie folgt:
Dienstags 16.00 - 18.00 Uhr
Samstags 10.00 - 12.00 Uhr
Aufgrund der Zeitumstellung lauten die
Öffnungszeiten ab 02. November 1999 wie
folgt:
Dienstags 15.00 - 17.00 Uhr
Samstags 10.00 - 12.00 Uhr

- Abfallbeseitigung - Problemmüll
Die nächste Problemmüllsammlung ist am
Mittwoch, den 13.10.1999 von 12.30 bis
13.45 Uhr am Parkplatz Ferchenbach.

Sonstige Bekanntmachungen - Termine
- Fremdenverkehrsverein
Freitag, 22.10.1999, 19.00 Uhr
Saisonabschlussfeier für alle Helfer bei
Seefesten und Heimatabenden sowie eh-
renamtlich Tätige des Fremdenverkehrs-
vereins Seehausen a. St. im Fischerstüberl

Mittwoch, 24.11.1999
Mitglieder- und Vermieterversammlung
des Fremdenverkehrsvereins 
Zeitpunkt, Ort und Tagesordnung wird im
Einladungsschreiben bekanntgegeben.

- Obst- und Gartenbauverein Seehausen 
Sonntag, 10.10.1999, 9.30 Uhr
Beobachten des Vogelzugs im Weidmoos
Treffpunkt Kapelle Riedhausen und ge-
meinsame Fahrt zum Weidmoos.

Mittwoch, 20.10.1999, 19.30 Uhr
In der Gaststätte "Sonne" 
Abend für junge Bauherrn - Tips zum An-
legen eines neuen Gartens 
Anmerkung des Obst- und Gartenbauver-
eins Seehausen:
Denken Sie an unseren Häcksler. Wer Tips
braucht, sollte sich an uns wenden.
 Georg Schmötzer, Tel 1364
- Westtorhalle 
Sonntag, 10.10.1999, 15.30 Uhr
Der Taffertshofer Sepp liest aus seinem
Buch: "Geschichten vom Blasl-Hof"
Mit Ausstellung der Zeichnungen von den
Reitkindern



Donnerstag, 14.10.1999, 19.00 Uhr
Rauchzeichen 
Claus Biegert, Journalist aus Uffing hält
einen Lichtbildervortrag über das heutige
Leben der Indianer in Nordamerika
 - Phantasie und Wirklichkeit

Dienstag, 26.10.1999, 20.00 Uhr
Jahrtausendwende
Die Überwindung von Globalisierung und
Beschleunigungskrise - Vortrag von Peter
Kafka, Autor und Astrophysiker, München
(eine Veranstaltung des Kreisbildungswer-
kes)

Freitag, 19.11.1999,
Werner Kraus und Uli Klein erzählen
Murnauer Geschichten

Freitag, 10.12.1999
Weihnachtskonzert 
Mit Rudi Zapf

- Förderverin des Kindergartens St. Mi-
chael Seehausen a.St. e.V.
Sonntag, den 07. 11.1999, 18.00 Uhr
“Von Wäldern, Bäumen und Men-
schen”, 
Harfe: Veronika Miller, 
Sprecher: Karl-Michael Vogler,
im Pfarrsaal Seehausen a.St., 
SPENDEN ERWÜNSCHT 

Montag, 29. 11.1999, 20.00 Uhr
Jahreshauptversammlung mit Neuwahl
des Kindergartenfördervereins in der Gast-
stätte Sonne in Seehausen a.St.
- Die Seehauser Dorfbäckerei stellt sich
vor:
Am 07.07.1999 haben sich der Augsburger
Bäckermeister und Konditor Reinmund
Lutz und seine Frau Gertrud Lutz, geb.
Adelwart, in Seehausen, Dorfstraße 3 selb-
ständig gemacht und eine Bäckerei eröff-

net. Das in eigener Herstellung angebotene
Backwarensortimnt umfaßt neben Broten
aus reinem Natursauerteig auch Semmeln,
Laugengebäck, Körner- und Vollkorn-
backwaren, sowie Feingebäcke, Kuchen
und Torten. 
Auch Wurstsemmeln und Butterbrezen gibt
es frisch belegt. 
Die Bäckerei ist geöffnet
Mo, Di, Do, Fr 06.30 - 12.30 Uhr 

und 14.30 - 18.00 Uhr
Mi, Sa 06.30 - 12.30 Uhr
So 07.30 - 11.00 Uhr
In der Zeit von 15. Oktober bis 30. April
ist mittwochs geschlossen.
Über Ihren Einkauf freut sich 
Familie Lutz und Belegschaft

- Die Isar-Amperwerke informiert:
Die Isar-Amperwerke haben mit Schreiben
vom 3.8.1999 in den vom Pfingst-
Hochwasser betroffenen Gemeinden eine
Hilfsaktion gestartet. Kunden, die wegen
der Behebung der Feuchtigkeitsschäden
einen erhöhten Stromverbrauch haben,
werden bei der nächsten Jahresabrechnung
Sonderkonditionen angeboten. Näheres ist
dem Aushang in den Gemeindeanschlags-
tafeln zu entnehmen oder bei der Verwal-
tungsgemeinschaft zu erfahren. 

Redaktionsschluß 
Redaktionsschluß für die nächste Ausgabe
ist am 26.11.1999. Beiträge für das Ge-
meindeblatt werden gerne entgegenge-
nommen
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